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Untergrundvorbehandlung: 

Alte Farbanstriche oder Beschichtungen müssen abgeschliffen werden. Vorhandene 

Untergründe aus Beton oder Estrich müssen angeschliffen oder gestrahlt werden. 

Metalluntergründe sind korrosionsfrei durch Schleifen bzw. Strahlen vorzubereiten. 

Anschließend wird die Fläche mit der zum Untergrund passenden Grundierung grundiert 

(Bitte zusätzlich die Grundierungshinweise und technischen Informationen beachten!). 

Grundsätzlich sollte die zu grundierende Fläche trocken, staub-, fett- und ölfrei, sowie 

festhaftend und tragfähig sein. 

 

Mischen: 

Die WIDOCRYL-Rollbeschichtung kann in kleinen Mengen oder im gesamten Gebinde 

angemischt werden. Grundsätzlich sollte man jedes Gebinde maschinell aufrühren, 

bevor der WIDOPAN-Härter hinzugegeben wird oder Teilmengen entnommen werden. 

So ist gewährleistet, dass Pigmente und Füllstoffe gut miteinander vermischt sind.  

Teilmengen oder ganze Gebinde anschließend entsprechend der Mischtabelle 

maschinell mit dem WIDOPAN-Härter vermischen. Immer nur so viel anmischen, wie 

man innerhalb der Topfzeit von ca. 15 min verarbeiten kann! 

 

Auftragen:  

Teilmengen für z.B. Treppen, werden mit dem Fellroller direkt aus dem fertig gemischten 

Eimer aufgetragen. Auf größeren Flächen wird das angemischte Material aus dem 

Gebinde verteilt, mit einer Glättkelle (ca. 60 cm lang) über das Führungskorn abgezogen 

(so wird die Schichtdicke reguliert) und anschließend mit einem Fellroller übergerollt 

(Füllstoffe stellen sich nun hoch um die gewünschte raue Oberfläche herzustellen). 

 

 


